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Angebot hat, aber viel Ab-
gründiges und Dunkles. Ein
sehenswerter Trip, der einen
mit auf diese Reise nimmt.

Neu auf dem Markt ist zu-
dem die aktuelle, 161. Aus-

gabe der Camera Austria, in
der die Arbeiten von Aykan
Safoğlu, Sky Hopinka, Ro-
salyn D’Mello, Alba Zari
und Zineb Sedira in den Fo-
kus gerückt werden, um

Themen wie Identität, Mig-
ration und Zugehörigkeit zu
erkunden. In der neuen Ko-
lumne „Re-Readings“ be-
gegnet man hier auch Rein-
hard Braun wieder. MR

Dunkel gezeichnetes Roadmovie
in den Zeiten des Übergangs

R einhard Braun hat die
Leitung zurückgelegt,

die neue Kuratorin Anna
Voswinkel tritt erst im
Herbst in Aktion – und so
springt Christina Töpfer,
Chefredakteurin der Zeit-
schrift Camera Austria, in
die Presche und präsentiert
eine Ausstellung, die sich
aus eben dieser entwickelt
hat. In der Ausgabe 157 (er-
schienen vor etwa einem
Jahr) ist Lucie Stahl ein gro-
ßer Beitrag gewidmet.

Für „Transit Interior“ hat
die Professorin für künstle-
rische Fotografie in Linz
nun eine Erzählung ausge-
wählt, die die sonst von ihr
gerne bedienten Milch- und
Öl-Sujets, die das abgründi-
ge Verhalten des Menschen
der Natur gegenüber behan-
deln, nur am Rande streift.
Vielmehr erzählt sie in
Fotos, die Filmstills eines
unspektakulären Roadmo-
vies sein könnten, von einer
langen Autoreise durch
Amerika, die zwar keine iko-
nischen Landschaften im

Gemalte Visionen aus Lettland
V isionen und Schwellen-

werte: So heißt die Aus-
stellung im Kunsthaus
Weiz, in der drei lettische
Künstler ihre großformati-
gen Arbeiten präsentieren.
Architektur und Perspektive
spielen in den Gemälden
von Vineta Kaulača eine

Rolle – und doch geht es ihr
nicht um die Abbildung der
Realität, sondern um den
flüchtigen Moment. Sigita
Daugule wiederum arbeitet
sich Schicht für Schicht vor,
um Bilder zwischen erdiger
Abstraktion und farbiger Er-
zählung zu schaffen. Und

Maris Čačka mischt unter-
schiedlichste Techniken und
Erzählweisen. Zu sehen ist
die Schau bis 6. Mai – im
Sommer folgt eine Josef-
Taucher-Personale, im
Herbst widmet sich Kurator
Georg Gratzer dem 85er von
Günter Brus. MR
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§ VOLKSKULTURPREIS
Das „Dörfer-Projekt des
Museums im alten Zeug-
haus“ in Bad Radkersburg
erhält den mit 10.000
Euro dotierten Volkskul-
turpreis des Landes
Steiermark. Im Rahmen
dieser Initiative stellte
das Museum über einen
Zeitraum von zehn Jahren
neun Dörfer des Radkers-
burger Umlands vor. „Das
Dörfer-Projekt schafft
Bewusstsein für das, was
die lokale Geschichte
ausmacht“, freute sich
Landeshauptmann Chris-
topher Drexler über die
Wahl der Jury.

§ NÖSTLINGER-PREIS
Die in Wien lebende deut-
sche Autorin Lilly Axster
erhält den Christine-
Nöstlinger-Preis 2023 für
ihr konsequentes Aufbre-
chen fester Strukturen.
Die Auszeichnung ist mit
10.000 € dotiert.

Die Grazer Camera Austria befindet sich in einer Übergangsphase,
da passt Lucie Stahls Fotoserie „Transit Interior“ perfekt dazu

Schau „Transit Interior“ von Lucie Stahl und die neue Ausgabe

Drei lettische Künstler im Kunsthaus Weiz: Sigita Daugule ist eine davon
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